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12.3.31. 

Mein  liebes  kleines  Mickylein, 

Hi, hi, also  geärgert  hat  sich  mein  kleiner  Micky  über  meinen 
letzten  Brief ,hi ,hi! Jetzt  grins’  ich  und  im  übrigen  freu  ich 
mich  ganz  riesig  auf  meinen  lieben  kleinen  Micky  und  auch  dass 

ich  Ostern  mit  ihm  verreisen  darf, aber nicht  auf  die  Zugspitze^ 

das  habe  ich  meinem  Vater  hoch  und  heilig  versprechen  müssen  , 
denn  er  sagte  er  habe  schon  genug  Aufregungen  und  brauche  nicht 
auch  noch  die  Angst, dass  ich  von  einer  Lawine  verschüttet  werden 
köbnte.Also  nicht  auf  die  Zugspitze !Aber  die  Skier  werde  ich  auf 
jeden  Pall  mitbringen  und  sei  es  nur  für  Sonntag  in  Warraenstei- 
nach  oder  so  v/as!Nach  den  wahnsinnigen  Schneef allen  der  letzten 
Tage.'ijiauCb^  hier, heute  hat  es  wieder  den  ganzen  Tag  geschneit, 
habe  ich  meiner  Mutter  eben  energisch  mitgete  ilt^dass  ich  also 
meine  Skisachen  auf  jeden  Fall  mitbringen  werde. 

Ich  glaube  ich  habe  Dir  überhaupt  noch  nicht  gesagt, wann  ddh 
einzupassieren  gedenke. Dies  wird  der  Fall  sein 

Mon tag, 16. 3. 31, abends  gegen  7 Uhr 
in  Fürth, wo  ich  natürtlch  durchfahre , trotzdem  aber  bereit  bin 
bei  meinem  leider  nur  kurzen  Aufenthalt  daselbst  auf  dem  Bahn- 
s^eig  die  entsprechenden  ”Ovationen"( siehe  18 .Dez . 30 ! )entgegen- 
zunehmen. 

Liebes  kleines  Mickylein, ich  freu  mich  rasend, hoflflentlich  krie^ 
ich  keinen  Schnupfen  oder  ähnliches , unberufen! ! ! 

Gestern  bei  der  Klassefrau  war  es  sehr  nett, alles  andere  erzäh- 
le  iCh  Dir  mündlich  ,auch  ddr  Kann  ist  sehr  nett  und  ifth  habe 
mich  gleich  gut  mit  ihm  angefreundet. Aber, wie  gesagt , alas«« 
alles  andere  mümdlich,auch  die  Botschaft ,die  Mara  mit  aufgetrage׳t 
hat. 


<־ 


Gestern  Abend  war  ich  bei  Jack  Hylton, dann  mit  Heini  P.  noch 
bis  1/2  3 Uhr  in  einer  kleinen  Bar, wo  v/ir  uns  unterhielten. 

Beim  Herausgehen  auå  dem  Konzert  stürzte  mir  auf  einfmal  jemand 
mit  lautem  Freudengeheul  nach, es  war  "natürlich"  ■^ora. Ich  wollte 
mich  vor  meiner  Abreise  nochmals  mit  ihr  ve rabreden, fragte  sie 
ob  sie  heute  mittag  zu  Hause  sei, dass  ich  Sie  anrufen  könne, Sie 
sagte  : Ja.Wer  natürlich  heute  mittag  als  ich  anrief  nicht  zu 
Hause  war, war  Dora, Das  ist  wieder  mal  bezeichnend, so  ist  sie 
eben( ohne  übrigens  auf  sie  schimpfen  zu  wollen, denn  sie  ist 
trotz  ^llem  ein  netter  und  vergnügter  Kerl, aber  wie  gesagt:un- 
zuverlässig) , 

So, also  Duf  freust  Dich  "mir  in  ein  paar  Tagen  die  Hand  zu  drük- 
ken״.Sehr  liebenswürdig, wirkl ich. Auch  ich  freue  mich  auf  diesen 
Händedruck  e־usserordentl ich.Kasper ,DulBrrrr ,wer  v/ird  denn 
igiek  gleich  so  brummen, wenn  ec  so  nette  "Aussichten"  hat! 

^Iso  lieber  kleiner  Mutzi-Butz ,genannt  der  Oberbrummer, einen 
ganz  ganz  lieben  "Händedruck"  von  Deinem 

Brich  nir  am  Sonntag  heim  Skilaugen  niohts.damit  •״u  am  Montag 
frisch  und  gesund  bist! 


J 


10.3.31. 


Lieber  Micky, 


Ich  dass  eben  an  der  Maschine, als  Dein  Iddber  Brief  eintraf, 
so  lege  ich  also  nur  ein  neues  Blatt  ein  und  will  Dir  gleich 
antworten. De  ine  lieben  Zeilen  haben  mir  irgendwie  das  Herz  schwer 
gemacht. Warum? 

Mickyle in, sieh  ich  komme  doch  sowieso  nun  nach  Pürth  und  werde 

Dich  sprechen  und  werde  Dich  sehen, willst  Du  nicht  dem  Kasper 

die  Freude  machen, die  paar  freien  Ostertage  mit  ihm  zu  verbrin- 

genHיsst  !Bitte  nicht  auf  fahren,  denn  ich  sehe  Dich  schon  sagend 

"Hör  doch  auf!"  oder  irgend  so  etwas. Du  weisst  wie  gern  ich  mit 

Dir  zusammen  bin  und  v/  i e ich  mich  freue, aber  der  Kasper  tut 

mir  leid, dass  er  nun  so  enttäuscht  werden  8011. Also  bitte*׳  über- 

leg  Dir  das  nochmal  von  diesem  Standpunkt  aus. Bitte, Und  dann; 

Du  schreibst  mir  das  alles, sagst  Du, weil  Du  hofft"dass  ich  doch 

ein  klein  bissei  vernünftiger  geworfien  sei  im  Laufe  der  Zeit. 

% 

Vielleicht  - hoffentlich!"  Mickyléén,Und  wenn  ich  dann  doch  noch 
nicht  "vernünftiger"  geworden  bin  und  Dich  enttäusche... 

Es  ist  auch  für  mich  recht  gut, dass  ich  mit  der  Maschine  schreibe 
denn  ich  scheine  auch  irgendv/odurch,  irgenwie  in  einer  Stimraun^u 
sein, , ,Mickylein! 

Ich  schrieb, dass  ich  mich  "so"  auf  Dich  freue, Du  scheinst  dies 
"so"  falsch  gedeutet  zu  haben, Ich  freue  mich  ganz  einfach  "so", 
"So", wie  man  sich  auf  einen  Menschen  f reut, den  man  sehr  sehr 
lieb  hat, ganz  einfach" so" ,ganz  ohne  Hintergedanken, Du  lieber 
kleiner  Kerl  Du, so! 

Den  Zugspitzplan  finde  ich  an  sich  fabelhaft  und  auch  ich  habe 

in  aller  Stille  schon  an  so  etwas  gedacht.Aber , die  Sache  hat 
einen  Haken. Als  ich  nämlich  neulich, ganz  bebenbei  sagte, dass 


> 


ich  die  Ostertage  sicherlich  nicht  in  Nhg-Fürth  verbringen 
würde, begann  bei  meiner  Familie  gleich  wieder  ein  moralisches 
Bedenken  ein2usetzte1a,d,h,  meine  Mutter  sagte  ,dass  sie  es 
"unnötig״  fände  und  mein  Vater  sagte  dann  gant  schüchtern  auch 
so  was, allerdings  als  meine  Mutter  nicht  dabei  war.Wenn  ich 
nun  meine  Skisachen  mitnehme, da  lässt  es  sich  nicht  verhindern, 
dass  ich  genau  Auskunft  d>^arüber  geben  muss  wa-rum  ich  die  mit- 

nehme  und  dann Wenn  Du  noch  jemand  auf treiben  kannst, der  mit- 

gimge!Mickylein,Du  bist  mir  doch  nicht  böse,d^ass  ich  Dir  das  so 
offen^pchreibe,aber  zu  zweit  finden  wir  doch  vielldLcht  eher 
eine  Lösitng.We isst  Du, wenn  ich  so  in  Nbg,  bin  und  vereise  ein- 
fach  über  Ostern  ein  paar  Tage, dann  ist  das  viel  unauffälliger^ob- 
gleich  iwh  persönlich  natürlich  viel  lieber  auf  die  Zugspitze 
ginge, wenn  es  möglich  wäre. Für  heute  Abend  habe  ich  meinen 
Vater  sowieso  a»f  einer  länge  rei«.  "familiära^•  Debatte  gebewten. 

Da  werde  ich  auDoor  M also  ausser  der  Debatte  über  den  genauen 
Termin  meiner  Abreise  ect.  auch  diese  Frage  anschneiden.wenn  es 
einigermassen  anhängig  ist. Mal  sehenîDas  Zugspièthotel  reserviert 

übrigend  meines  Wissens  keine  Zi1mi1er,man  muss  auf  gut  Glück  hinau) 

y ‘ 

fahren, denn  wenn  ich  mich  sehr  täusche  habe  ich  vot  zwei  Jahren 

im  Winter  einmal  mit  dem  Zugspitzhotel  korrespondiert, Was  hast 

Du  denn  sonst  noch  für  Osterpläne ,Du  schreibt  Du  ha^st  verschie- 
dene? 

Noch  eine  Antwort  auf  eine  Frage  in  einem  anderen  Brief, die  ich 
glaube  ich^ nicht  beantwortet  habe;ich  werde  bei  Tante  Carola 
Wohnen, Ostern  werden  Löfflers|1aber  bei  günstigem  Wetter  verreisen 
easl  also  sehr  günstig. 

Wenn  wir  übrigens  auf  die  Zugspitze  gingen  käme  ein  herunter- 
fahren  mit  der  Bahn  natürlich  garnioht  in  ■“rage, denn  wir  wer- 
den  uns  doch  nicht  die  schönste  Tour  nehmen  lassen, wenn  wir  sie 


I 


2 


"so"  leicht  haben  können, Aber  darüber  können  wir  uns  ja  immer  noc^ 
einigen, Aber  viell^cht  geht  jemand  mit, der  dann  mit  Dir  mit  der 
Bahn  herunterfährt! 

Die  Braut  von  K,D,M,  scheint  Dich  doch  sehr  anzuz iehen, viel lacht 
kannst  Du  bei  ihr  einmal  die  Stèlle  e innehmen, die  ich  Dir  versp 

sprach, falls  ich  K,D,M,  geheitatet  hätte, 

Viel  Glück  ! 

Deva  Dass  Dora  L,  sich  mit  diesem  Herrn  Kohn  verloben  will, 

weiss  ich  schon  seit  Dezember  und  zwar  aus  absolut  kompetenter 
(Quelle  ,^fusste  ich  schon, als  v/ir  zusammen  in  C,  waren.  Ich  hatte 
5J;ber  mein  Ehrenwort  gegeben  mit  niemenden  darüber  zu  sprechen, 
was  ich  auch  tat, me  ine  Eltern  wussten  auch  nichts, Immerhin  hat 
sich  meine  Meinung  von  Dora  sehr  gebessert ,denn  sie  hat  diese 
Dache  wirklich  durchgesetzt  gegen  den  WillenyOder  wollen  wir 
sagen  nicht  gerade  zur  Ere ude^  ihrer  Eltern, es  ist  eine  Liebesehe, 
Mal  schauen  wie  lange  das  gut  tut! 

Nun  will  ich  den  Brief  schnellij?  noch  zum  Schalter  bringen. 

Liebes  kleines  Mickylein, ich  weiss  nicht  warum  ich  so  aufgeregt  b 
bin,  so  aufgeregt, d4.ss  ich  nicht  mal  richtij^  schreiben  kann, und 

lauter  Fehler  mache  ,Vie  !laicht  doch  weil  Du  mir  das  vom  Kasperle 

« 

geschrtieben  hast. Nicht  böse  sein,we  1 ich  das  sage! 

Und  nuV lieber  kleiner  Micky, lasse  Dir  alles  noch  mal  in  dem 
l%g,ben  kleinen  Köpfchen  herum  gehen  und  schreib  mir  rechr  recht 
bald. 


Es  freut  sich  ganz  riesig  auf  Dich, lieber  kleiner  Miieky, 
De  in 
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Berlin, 27.2, 31, 

Du  Rie  senekel  î ( Ja, Ekel  ,mit  einem  k!  Ich  meine  es  wirklich  ernst,) 

Du  kannst  ruhig  über  meine  Briefe  "grinsen" , dagegen  habe  ich 
nichts, aber  ich  hätte  eigentlich  gerne, dass  Du  mir  Antwort  auf 
meine  Fragen  gibst: 

1) V/er  ist  der  Berliner, von  dem  Dein«-  "Büro"  brichtet? 

Eenn  ich  den  Namen  nicht  erfahre, dann  ist  entweder  Dein  Büro 
eine  notorische  Lügenanstalt( wofür  ich  es  auch״ halte ) ,oder  Du 
bist  persönlich  8 o stark  an  diesem  "Büro"  interessiert, dass  es 
Dir  besser  erscheint  Dich  in  vornehmes  Stillschweigen  zu  hüllen  und 
mich  zu  ärgern, als  die  "Geheimnisse"  Deines  Büros, das  damit 
teielleicht  komproinmittiert  werden  könnte ,preiszugeben, 

2) Willst  Du  mich  wirklich  ärgern? 

Du  gehst  jeden  Abend  aus, schreibst  Du, "Immer  mit  jemand  anderem". 
Könnte  der  hohe  Herr  nicht  auch  eini^al  schreiben  mit  wem, oder  sind 
es  latiter  Leute  ederen  Namen  man  nicht  nennen  kann  oder  darf? 

Entwed  r schreib  mir  nicht ,■d^s  Du  ausgehfet , oder  schreibe  mir 
mit  v;em  Du  ausgehst  ,aber  so  finde  ich  das  nicht  besonders  nett. 

Die  "Dreigroschenoper  " habe  ich  übrigens  auch  gesehen  und  mir 
hat  der  Film  gut  gefàllen,nur  kommen  leider  die  Melodien  zu 
kurz, 

V/as  das  Ende  meiner  Ferien  betrifft,  so  muss  ich  Dich  leider  ein 
bisschen  enttäuschen, das  Semester  beginnt  nämlich  in  diesem 
Jahr  laut  Ministerialjfeschluss  schon  am  15, April, 

Also  mein  lieber  "Grinslingë,auf  meine  Fragen  erwarte  ich  um- 
gehende  Sachliche  Auskunft ,andernfalls  es  sich  ausgegrinst  hat, 
da  ich  dann  einfach  ganz  ekelhaft  werde, nicht  mehr  schreibe ,oder 
nur  noch  wenn  ich  einen  Brief  bekommen  habe( wobei  Du  bemerken  wi^t 


«־־ 


wie  sehr  spärlich  die  Postsachen  e inlaufe r^/erden ) ect. 

Solltest  Du  aber  brav  und  artig  sein, so  verspreche  ich  auch 
weiter  lieb  zu  sein! 

Meine/T  Mutter  geht  es  heute  etwas  besser, doch  hat  sie  verständli- 
cherweise  irmer  noch  rechVe  Kopf  schmerz  en  *Es  wird  sicher  n^ch  eine 
gute  Weile  dauern  bis  sie  wieder  in  Ordnung  ist. 

So  mein  lieber  Mutz i-Butzi, nachdem  ich  jetzi^^e^himpf t und  ge- 
wettert  habe, wobei  ich  eigentlich  selber  nicht  mehr  recht  weiss,was 
Spass  und  was  Ernst  war , schliesse  ich  einstweilen  meinen  heutigen 
Bericht, Da  ich  heute  morgen  bereits  etwas  an  Dich  abgesandt  habe,wiry 
Du  diesen  Brief  erst  morgen  bekommen, Man  soll  die  Leute  nicht 
zu  sehr  verv/öhnen, Blanche  fand  es  schon  ohnehin  unverantwortlich, w i^ 
sehr  ich  Dich  verwöhne  und  me  inte, das  würde  sich  bestimmt  noch  eines 
Tages  rächen, Tut  es  das  schon  oder  v;ird  es  sich??????Se i mal  :éhrlich^ 
Für  jetzt  Schluss 
Und  einen  Kuss  Dein 
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Berlin, 25.2. 31, 


Liebes  Mickylein, 

Ich  habe  wenig  Zeit, will  Dir  aber  doch  noch  schnell«  ein  paar 

Zeilen  schicken, deshalb  die  Maschinenschrift. 

Heute  morgen  kam  endlich  wieder  mal  win  Lebenszeichen  von  Dir, 

ich  dachte  schon  Du  habest  mich  wirklich  ganz  vergessen. 

Von  weitem  sahst  Du  zum  zv/eiten  Mal  eine  Frau, die  Dir  ganz  gut 

gefieüwer  war  denn  die  erste  Glückliche , d.h. wann  sahst  Du  denn 

die  erste?{  Ich  weiss  allerdings  nicht, ob  es  erlaubt  sie  ist,SQch 

ß__0  sehr  in  aie  Privatangelegenheiten  anderer  einzumisd1en,den- 

noch  wüsste  ich  halt  gern:Wann  sahst  Du  die  erste?) 

Wer  mit  der ״Massenauflage  von  8 Stück"  mit  meinem  Bild  beehrt 

wird, weiss  ich  selber  noch  nicht, jedenfalls  habe  ich  überhaupt 

nur  noch  4, denn  Blanche  und  frwin  und  Bab  und  ich  weiss  wirklich 

haben 

nicht  mehr  wer  nooh.hat  schon  eines  hekommen. 

Wenn  ich  schrieö.dass  Sphs*  Otto  L.  verlobt  sei, so  habe  ich  natür- 
lieh  Srnst  feemeint, das  ist  so  eine  kleine  Erbschaft  meiner  Kutter, 
ilass  ich  manehmal  Ham«»,  verwechsle. (Du  wirst  wieder  sagen:keine 
Gelegenheit  lässt^ngenützt  4m  der  armen  Mutter  eines  auszuwisohenr  ) 
Keine  Mutter  ist  im  übrigen  krank, aber  ich  glaube, dass  es  nur  eine 
Starke  Erkältung, eine  Art  Grippe  ist. 

Nun  zu  der,von  Dir  sehr  förmlich  und  kühl  mit  A.R.  Unterzeichneten 

Nachsatzkarte, wo  Du  mit  eine  Information  Beines  verfl Büros 

mitteilst. Du  kannst  Deinem  Büro  einen  schönen  Gruss  sagen  und  ich 
werde  es.dobald  ich  seiner  habhaft  werden  kann,wegen  übler  Nachrede 
verklagen.Dass  ich  mich  verloben  würde, oder  besser, d ass  ich  verlobt 
sei, habe  ich  Ja  selber  vorige  Woche  s«  ».i«״  gehört  und  Dir  ja  auch 
sofort  darüber  berichtet, auch  wer  der  mutmassliche  Bräutigam  sei. 


habe  ich  Dir  ,doch  geschrieben  und  ich  glaube, dass  wir  beide  über 
diese  Frage  eigentlich  besser  orientiert  sein  sollten, als  Dein 
ominöses  "Büro", Da  ich  ja, wie  Du  selbst  schon  öfters  zu  kon- 
stastieren  die  Gelegenheit  hattest, nicht  abgeneigt  bin, mich 
bald"gut  und  glücklich"  zu  verheiraten(  ich  erinnere  daran, dass 
mir  ein  gewisser  A.R.  einmal  vorwarf  ich  sei  schon  in  Gedanken  beim 
KHächsten" , ohne  mir  leider  auch  mitzuteilen  ,wer  der  "Nächste  " 
eigentlich  sei)so  wäre  ich  Deinem  "Büro"  auch  äusserst  dankbar, 

wenn  es  mir  vielleicht,Namen, Stand, Religion, Ve rmögensverhältnisse , 

Wohnung  und  Telefonnummer  des  für  mich  bestimmten  jungen  Mannes 
mitteilen  würde  mit  dem  ich  mich  verloben  soll, denn  scheinbar 
ist  Dein  "Büro"  felsenfest  entschlossen  mich  endlich  einmal  "in 
Sicherheifzu  bringen, Was  mich  betrifft, so  kenne  ich  diesen 
hoffnungsvillen  und  bedauernswerten  Jüngling  leider  noch  nicht, 
aber  wie  gesagt  seine  Bekanntschaft  wäre  füt  mich  sicher  rechlT  inte 
ressant,Da  ich  hier  überhaupt  kaum  mit  einem  Menschen  männlichen 
Geschlechtes  zudammenkorame, ausser  mit  Schuler, He inz  Einhorn 
Friedländer  und  noch  so  einigen  Babys, so  müsste  mir  dieser 
Auserwählte  schon  eines  Tages  durch  den  Schornstein  zufliegen, 
andern  kan«*  ich  mir  das  im  Augenblick  nicht  vorstellen. 

Was  ich  da  schrieb  kannst  Du  alles  Deinem"Büro"  ru^ig  weiter 
erzählen. Ob  Du  mir  glaubst  ist  natürtich  eine  andere  Sache, 
denn  da  Du  ja  blindlings  an  alles  glaubst, was  Deine  "liebes  Büro" 
Dir  erzählt, so  kann  ich  Dich  natürlich  nicht  zwingen  das  zu  glauben! 
was  ich  sage, Aber  eines  kannst  Du  Deinem  "Büro"  auch  noch  sagen; 

Wenn  es( De  in  Büro)  sich  schon  mit  solch  feinen  Dingen  abgäbe, wie 
z,B,  die  Leute  auszuspionieren  und  es  dann  an  dritte  weiterzugeben, 
so  sei  das  noch  lange  kein  Beweis  dafür, dass  ich  auch  solche 
Methoden  anwende  und  dass  ich  nicht  den  Mut  dazu  hätte--gesetzt  den 
Fall, dass  ich  wirklich  eines  Tatres  ei  nftTl  30^^*^  ■f■- 4*. ךו1 ן  + o *!׳•vi  o /4a•«• 


I 

( 


2. 


il 


1 


der  vor  allem  diejenigen  angeht, die  mich  gern  haben,-- 
dass  ich  dann^icht  den  Mut  hätte, es  Dir  offen  und  ehrlich 
und  zwar  sofort  initzuteilen  und  auch  nicht  erst  dann, wenn 
alles  schon  endgültig  entschieden  wäre, sondern  vorher, ehe  über-  ! 
haupt  ein  andere  Mensch  etwas  davon  erführe. 

Das  kannst  Du  Ddnem  Büro  auch  sagen. 

Und  da  ich  Dir  nichts  mitzuteilen  habe  und  Dir  deshalb  auch 

¥ 

nichts  mitgeteilt  habe  wirdt  Du  hoff entl  ^׳ch  wissen, woran  Du  bist 
umsomehr  als  ich  Dir  zum  Schluss  noch  sagen  will, dass  ich  wahr- 
scheinlich  nicht  erst  in  4 Wochen  sondern  schon  früher  kommen 
werde, weil  ich  eben  S,...,..  h,..  .Aber  Dein  Büro  ist  ja  sicherlich 
auch  darüber  informiert, wahrscheinlich  kann  es  auch  Gedanken 
lesen. 


Herzlichst  Deine 


Gutachten  des  Chirologen  Julàus  Spier  am  19.11,1951, 


I,  HandrücJcer: 

Litern  Terechieden-ein  Teil  starrköpfig, sodass  dem  Kind 
I’urcht  eingojagt  worden  konnte( er  hatte  zuerst  “wurde“  gesagt, 
sich  auf  Verneinen  aber  in  “werden  konnte"  verbesse  J^t). 

Stauung  in  der  Blutzirkälation,MogXichkeit  gestörter  ilarnsäiireabla- 
ge rung. 

II.  Rechte  Hand. Innenfläche. 

Sltem* 

Starke  Intuietion, Gefühl  für  phiieaophiac he  Dinge, weich, 
ge3Ci1Meidåg,ioicht  zornig, schöpferische  Intuition, guter  Aus- 
gleich  mit  Verstandoekräften.Line  starke  IMstellung  zwischen 
dem  27  und  33  Leben a Jahr. Forcierte  Arbeitsenergie  ohne  Pausen. 


III,  Linke  Hand♦ Innenfläche, 

Die  Pereon  selbst:  » 

Kann  sieh-konstitutionell-achiter^  unterordnen.Starke  Liipulsi- 
vttät^däbei  Heflsaungen  beim  kêitüiuierlieheB  Hände  !Runter• 

j ^üsse.aber  starkes  A«fa<3i1^a 

zwei  sSKtiVdenen  Betätig^a^e^lMsier^C^^rbeit.  zu  finden,  in 
der  sie  eine  Holle  spielen  kann,wlll  fîrei  sein, eben  zufolge 
des  Mangels  an  Unterordnung,"*" 

Dfrergenz  zwischen  sexuelle^  Bedürfnis  und  Erkenntnisreife, 
Gefa^ÿ^dase  sie  sich  üter  wirklichen  XnliaJLt  der  Manschen 
täuscht  und  ihr  ästhetisches  und  ForMjenbedürfniB־  zu  ^ziehun- 
genT verbe s s e r te  s Ich“ soSle i ch  tn  *Jjoz iehungen“ )führ t,die  nicht 
im  Einklang  mit  der  Persönlichkeit  stehen. 


Angst  des  Kindos  verbessert Î in?Respekt“ , 
Zusrjmnenfaßsungi־Zäh0  Energie, die  letzten  Endes  durchfüiirt 
was  sie  will. Auf  flem  sexuellen  Gebiet  lieg®  Gefic^hren. 
Trotzdem  sie  impuloiv  ist,kann  sie  auch  "warten'’, 

(Diese  Zugabe  erfolgte  auf  die  Beraorkung: "Jemand  kann  mein 
Typ  sein,erke  no  ich  aber  die  Unmöglichkeit, ,30  mache 

ich-verstandesmissig-Gohllsß ) • 
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TNÎV  r.  C<  }׳V::IGHT  WALTER  !•:-lîCIs.v  1(  Y, 


Montag,  11.  Mai  1931 

UaudscUdfi 
CUtd  JUcbc 

'Bor.  ‘!Sialt^cr  Kiffen 

6t11t).  1nf1\  Silt)  gog  fid)  finnonb  0115. 

<Sk  blicfti•  bobei  aitfmcrfian  in  ben  epiegol 
iinb  bcobadjtctc  ihre  ïiitigfcii  mit  Annebmenbcm 
®obtgcfaUcn.  '31m  6d)I11f5  mar  fie  cbrlid)  ent• 
Sücft. 

BIöt)Ii^  merfte  fie,  bnfi  fie  ficb  in  ber  ganjen 
Seit  mit  Äurts  '3lugcn  gcfel}en  batte,  nnb  miirbc 
cot  unb  unrul)lg. 

6ie  trat  Dom  Spiegel  meg,  gog  ifjr  fdbtonrg• 
roeißes  »Î’CT/  ftöte  firi)  nnf  bic  '־Bettfante 

unb  bnd)tc: 

״f'bontoftifd)  ...  ! SOlon  lernt  auf  bee 
fianbftroöc  bei  einer  ?lutopnnnc  einen  jungen 
3)tcnfd)en  teiinen,  ber  einem  gefällt,  mcil  er  fid) 
bureb  nid)<s,  aber  and)  bnrtb  gar  nid)ts  oon  an• 
bern  jungen  Btenfdjen  untcrfd)eibet,  nlfo  gefunb 
unb  norntal  ift.  0latilrlid)  3ngenieur,  mie  jcbec 
25inbri9c.  îrngt  ben  iiblid)cn  beiten,  bequemen 
Sportangug,  befi^t  bie  gängigen  guten  BÎ0• 
nieren,  lad)t  reieblid),  gong  egal  morüber  unb 
quaft  immer  mie  im  (i'boc.  önt  übrigens  nie 
eine  Stunbe  feines  macben  Pebetts  bnmit  ner־ 
geubet,  über  iegenb  etmna  nad)gubenfen,  'Dllfo 
ein  tabcüos  neü-r  .^rrl.  äü.tii  hefdjl.IrBt,  gn- 
lammen  gu  bleiben,  oljue  umftänbtid)  gu  ner־ 
fud)en,  ben  barmlofen  SnfnU  ber  'Begegnung 
mit  fdjmülen  iRebensarten  ..auf  Blpftit'  gu 
frifteren.  Botürlid)  (£1)0!  'Blau  lebt  ja  nid)t 
im  llrmalb.  Hebes  'Jlbmeidtcu  non  acfeUfdtnfi• 
lieben  fjormen  erfebroert  tinnüj)  bas  Beben,  oc• 
beitet  ber  berrlid)cn  Bationalirierung  entgegen, 
ift  ftnnlps  rerpiiffte  Kraft. 

6d)ön.  'Jlun  aber  ftebt  man  nier  3öod)eu 
Doc  ber  £«odtgeit.  Bier  'Btoeben  nor  bem  ‘3lugrn• 
btief,  in  mclebem  man  mit  einem  — gugegeben 
nid)t  unf1)mpatbifd)en  — l^errn  eine  gemeinfamc 
ÜBobniiug  begieben  foil.  ilöeld)c  'Borftcllungl 


ÜM«  foitofogiTt^e  9îoftD«rtî»î9MM)ctatHBe^5pr^ 
binbunflcn  jugegcben,  mü§te  man  boi^.  meine 
icb,  für  feilte  Sebenbe  ein  menig  anbere  JÇormen 
finben.  2)enn  mit  genormten,  rätfellofen,  un* 
ncrjroirftcn  3îîenf(f)en  hoben  ni<ht  mehr  bic 
innere  Sliihc,  bas  intuitioc  Söiffcn  umcinanber, 
nnb  anbererfeits:  pöilig  meeftanifiert  finb  mir  ja 
leibet  (Bottes  noch  immer  nid)tl״ 

Stilb,  meb,  2tlg  oergrub  forgennoQ  bic 
fdimalcn,  mageren  $tnnbe  in  ifjt  braunes  §onr 
imb  fragte  fid)׳  ^as  biefer  junge  Äiirt,  ber  nun 
halb  ihr  ftänbiger  aUann  meeben  foHte,  moI)I 
cigentlid)  für  ein  ÜUenfeh  fein  mögel  2)0  gab 
es  boef)  immerhin  ißererbungsgefet^e,  ein  Seelen־ 
leben  mit  boppeltcm  )ßoben,  pft)<i)0onalptifd)c 
üöirrniffc,  pathologifd^e  ittbmcichungcn  . . . 

Stab.  meb.  Cifp  gog  fteh  leicht  fehaubernb 
bic  ®ettbcefe  über  ben  5T0pf, 

* 


Sags  baraiif  fragte  fie  einfach  unb  grob» 
linig: 

״Sag  mal,  Äurt  — mos  bift  bit  cigentliih 
für  ein  aJîcnfch  — erjähf  bo^  mall* 

״Äcinc  aihnung,  Cilp!  ®ohet  foil  ich  bas 
roiffen!  2a§  bich  übcrrrafchenl  2)ie  (She  ift 
ein  Smfarbfpiel.  3>08  ift  noch  ihr  einjiger  Sieij. 
(fs  ift  lächerlich,  an  tlcinc  ^Jorfichtsmaßrcgcln 
jiu  benten,  menn  man  fopföbet  ins  2)unfel 
fpringtl״ 

Dennoch  fehiette  2ilt)  bem  befannten  (Bropho• 
logen  Schallmann  stoci  mit  ber  $»onb  gefchtie» 
bene  '©riefe  Äurts  unb  bat  um  Deutung.  Schall» 
mann  antmortete! 

״(Kin  atlcnfch,  bem  man  beffer  aus  bem  ®ege 
geht.  Hehler  (Sgoift,  ber  immer  nachjugeben 
fcheint,  in  ®ahrheit  jebod)  oües  um  fief)  herum 
lautlos  erftidt.  üJtan  reije  ihn  nicht,  fonft  hot 
man  einen  ©emalttäter  por  fteh׳  einen  abhUng 
unb  ©erbrechcr.  ^länbc  hoch,  ober  ^anbe  rocgl" 

®ic  ein  Äinb,  bas  fein  Spieljeug  erft  in 
bem  aiitgenblicf  liebt,  mo  man  cs  ihm  roeg» 
nehmen  mill,  flammertc  fleh  211״‘יי י ס  on  Äurt. 
93)ז  çr  ? 0 יייסctl6t1f0brif(it,  fonbsrn  cin0 
iinroicberbringliche  (Binmaligfcit,  (Erbleichcnb 
fteütc  He  alfa  an  fleh  bie  erften  ^ieberfgmptome 
ber  2eibcnf(hoft  feft. 

Sic  litt,  fanb  bas  bumm,  moHtc  Sthlu§ 
machen,  lonnfc  nicht,  rcfignterte,  litt,  fanb  bas 
©anse  hochioirrrffont,  aber  ju  oufregenb. 

3hrc  atccpcn  rcpoltiertcn  gegen  Jenen  ״S^at» 
latnn  poit  ©raphotogen,  ber  fi^  auf  ber  pfeubo» 
roiffcnfchoftlichen  ÿtintcrtreppc  als  2cnfer  frem» 
bet  ^5chidfoIc  michtig  machen  moUte״.  Schlich» 
lidq  bachte  fie  baran,  bag  es  jo  ein  einfaches 
äüitlel  gebe,  ben  ®ert  ober  Unmert  gtopho» 
logifd)ct  ©harafterbilbcr  gu  etfennen,  unb 
JdjLcite  tperrn  SchoQmonn  ihre  eigene  $anb• 
fdirift  gitr  ©cgutachtung. 

©rç^cbnîs: 

״Da.me,  bic  ihr  bigehen  3nfcnigens  übetfehofet 
unb  ftd),  ohne  jcftftellbarc  ©nhaltspnnfte,  für 
eine  gcfchloffene  ©crfönlichfeit  hält.  Sie  per» 
mcchfclt  ihre  ©itclïeit  mit  Selbftgcfühl,  ihren 
(figenriun  mit  ®illensfroft,  Snncrlich  gang  un» 
f1d)cr,  infolgcbcffen  jebem  Cinfluft  rettungslos 
nusgclicfcrt.  Äranfhaft  feminin,  mithin  ®änn» 
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17, 1,31, morgens 

Heute  Nacht  hatte  ich  einen  höchst  seltsamen  Traum, der, da  Du 
darin  éine  beträchtliche  Rolle  spéelèt  und  er  überhaupt  in  macnher 
Beziehung  recht  merkwürdig  ist, mir  wert  erscheint  auf geschrieben  tu 
werden. 

Meine  Eltern  und  ich  waren  in  einem  Hotel  bas  abgestiegen, in  dem 
auch  Du  gerade  übernachte test, Abends  gingen  meine  Eltern  aus, und  ich 
kam  noch  ein  wenig  in  Dein  Zimmer, mit  weissem  Nachthemd  und  rotem  Mor- 
genrock, Wir  unterhielten  uns, ich  sass  auf  Deinem  Bett, die  Türe  war  ba- 
abgesperrt, Auf  einmal  rütelt  jemand  an  der  Türe, ich  erkenne  den  Schritt 
meines  Vaters, die  Küre  wird  mit  Gewalt  gesprengt ,mein  Vater  kommt  herein 
sieht  mich  scheinbar  garnicht, sieht  nur  Dch, dreht  sich  um  und  geht  wie- 
der  hinaus, Ich  was  starr  vor  Schrecken  und  hatte  mich  halb  unter  der 
Bettdecke  versteckt, Wie  er  draussen  ist  sagst  Du; "Er  hat  Dich  sicher 
nicht  gesehen! "Aber  ich  bin  anderer  Meinung, bin  überzeugt ,dass  er  mich 
gesehen  hat  und  sage ;"Das  war  das  Ende, nun  wird  er  mich  immer  und  über- 
all  bespitzeln  und  überwachen  lassen  und  ich  habe  doch  garnichts  getan!" 
Ich  war  totunglücklich, Du  versuchtest  mich  zu  trösten, aber  im  Grunde 
Deines  Herzens  gabst  Du  mir  doch  recht, Ich  wollte  dann  mit  Dir  noch  ir- 
gend  eine  Ausrede  verabrede»u1,die  wir  Vorbringen  wollten, weél  ich  gera- 
de  in  Deinem  Zimmer  war, aber  wir  sahen  dann  selber  ein, dass  das  doch 
keinen  Sinn  hatte,Da  geht  die  Türe  wieder  re  in, here  in  kommt  meine 
Mutter, kreischt  und  schreit; "Nun  geht  nur  gleich  zum  Amt? "Gerne int 
war  natürlich  Stande samt, Das  war  mir  dann  doch  zu  viel, Ich  gehe  also  mit 
ihr  hiinüber  in  das  Zimmer  meiner  Eltern  und  versuche  sie  zu  beruhi- 
gen  und  darüber  auf zuklären, dass  ja  garnichts"passiert"  ist, wofür  ich 
den  Beweis  antre  ten  könne, Und  nun  kommt  das  merkwürdige ;Me  in  Vater  lacht 
sagt  das  wäre  ihm  ja  auch  ganz  gleich, meine  Mutter  versteht  das 
nicht, ich  verstehe  meinen  Vater  nicht  und  dann  wache  ich  auf  und  bin 
riesig  froh, dass  das  alles  nur  ein  Traum  gewesen  ist. 
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Lieber  Micky, 

f 

HBute  früh  kam  endlich  einmal  wieder  ein  Lebenszeichen 
von  Dir , ich" dachte  schon  Du  habest  mich  schon  ganz  ver- 
gessen,auch  schreibst  Du  mir  eigentlich  nie  was  Du 
tust, mit  wem  Du  zusammen  bist,ect«Aber  das  nur  neben- 
bei• 

WBder  um  immer  das  letzte  Wort  zu  haben, noch  um 
mich  vom  Verdacht  der  langsamen  aber  sicheren  Verblö- 
dung  zu  reinigen( denn  er stereo  habe  ich  mir  schon  lange 
abgewöhnt  und  letzteres  mag  vielleicht  stimmen) ,son- 
dem  nur  um  Dir  zu  beweisen, dass  ich  nicht  immer  um- 
logisch  denke, möchte  ich  noch  einen  Augenblick  auf  daà 
"Gewitter"  zurückkommen• Was  heistt״Gewi/tter  im  Hause 
Fichtestr,41. "?Glaubst  Du  ich  würde  mir  einen  Anruf 
von  einem  gewissen  Micky  bestellen, wenn  ich  dsa  leisest^ 
Verdacht  hätte, dass  irgend  jemand  ,von  dessen  Seite  ein 

rr 

"GgWitter"  zu  befürchten  wäre, zu  Hause  ist? 

Was  schliesslich  den  Satz  ■Wer  weiss  was  uns  die  Zu- 
kunft  noch  Schönes  bringt, wer  weise! " betrifft, so 
hatte  ich  a^erdings  in  dem  Augenblick  als  ich  ihn 
schr^eieb  etwas  ganz  bestimmtes  im  Auge, was  Dujallerdings 
Deinep8-׳eits  nicht  verstanden  zu  haben  scheinst, ich  g«!^ 
allerdings  zu, dass  das  auch  reichlich  schwer  zu  ver- 
stehen  gewesen  wäre, doch  davon  lieber"mündlichä 
^S  scheint  Dir  unser  Ausflug  nach  Saal  a^D.  schon 
über  zwei  Jahre  entfernt  zu  liegen^ obgleich  es  erst  vor 
2 Monaten  war •Vielleicht  si^^  wir  schon  wieder  häher  am 

nächsten  "Saal", als  von  diesem  letzten  entfernt?"  Wer 


weiss  1"• 

Nun  Schluss, mein  lieber  ,einziger  Micky-Mutz.Die 
Arbeit  ruft, 

Xlle  meine  lieben  Gedanken  fliegen  zu  Dif  und  füllen 
Dich  ein,adiol 

De  i^e 


/f- 

y 


Verzeih  die  schlechte  Schrift, aber  ich  habe  mir  einen 
Nagel  abgebrochen  und  schreibe  nur  mit  drei  Fingern 
der  rechten  Hand, deshalb! 
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Mittwoch, 28 ,Mai  31, 
abends  7 


Liebling♦ 

Du?  würdest  lachen, wenn  Du  mich  jetzt  sehen  könntest; ich  sitze  in  Gar- 
tem  nit  nicht^als  einem  Schwimmanzug  bekleidet,zeimlich  nass, da  eben  ab- 
gespritzt  und  schreibe  auf  der  Maschine, das  muss  ein  Bild  fur  Götter 
seinlHabe  eben  einen  längeren  Brief  an  Blanche  ges chr^ben, Dieser  liebe 
kliehe  Marr  hat  mal  wieder  iallerlei  grosse  PläBe,Kommt  da  ein  geburti- 
ger  Basler, «i^^^nem  Jahr  .׳rofessor  der  Physik  an  der  Universität  Prince^ 
tovm  (U,S,A, ) nach  Basel  zurück  für  kurze  Zeit, sieht  das  Baby, sehe  wt 
sich  ein  wenig  in  sie  verliebt  zu  haben, macht  ihr  e inen  %iratsantrag  un^ 
nun  steht  sie  wieder  mal  da  mit  ihrem  Talent  und  weiss  nicht  was  tun. 

Da  wird  dann  geschwind  ein  Brief  nach  Berlin  losgelassen  und  ich  soll 
inen  Rat  geben, Abgesehen  ¥h  von  aifern  anderen  scheint  mir  Amerika  und 
Blanche  so  wenig  wie  nur  irgend  möglich  zusammen  zu  passen,Warum  diese 
Kinder  immer  gleich  ans  Heitateh  denken?Allerdings , ich  weiss  nicht, ob  es 
besser  ist, diesen  Gedafakףfö1זmer  und  immer  wieder  mit  Gewalt  wegzus chaeben־? 
Jedenfalls  scheint  mir  Blanche  doch  ein  glücklicher  Mensch,da  sie  imier 
eine  gerades  Ziel  vor  Augen  hat, das  manchmlïC  auf  nicht  ganz  geraden  We- 
geiy^u  erreichen  ist, aber  ^vas  macht  das?Wenn  man  weiss  wo  man  hingehen 
muss, dann  findet  sich  auch  ein  Weg, aber  wenn  man  das  Zeiel  nicht  kennt, 

oder  /׳ich  nicht  entschliessen  kannj  י — 
heben  mir  pickt  ein  Vogel  an  einem  Baum  herum, die  Tierchen  sind  hier 
überhaupt  sehr  zutraulich, heute  früli  habe  ich  mitten  auf  der  Pichte- 
Strasse  i0H  ein  Wiesel  gesehen, Nur  Wera, dieses  scheussliche  Raubtier^ 
fängt  die  kleinen  Vögel, sobald  z/ie  auä  dem  Nest  fallen  und  beistt  sie 
tot. Dafür  habe  ich  sie  auch  heute  tüchtig  abgespritzt, worüber  sie  wü- 
tend  war, sich  in  ihre  Hütte  verkroch  und  nun  nicht  mehr  zum  Vorschein 

kommen  v/ill. 

Heute  Nacht  habe  ich  geträumt  Kurt  D,M,  v/äre  gestorben  und  wir  waren 


alle  auf  seiner  Beerdigung  gewesen. Auf  ««Heimweg  hätte  ich  dann  geäagt; 
die  arme  Hilde  !Barülar  hin  ich  auf  gewacht.  Solch  ein  Blödsinn, Das  merk- 
v/ürdigste  ist, dass  ich  auch  naciiher  immer  weiss,\7as  ich  zuletzt  geträumt 
hahe.V/enn  ich  das  ausvre  ten,d.h,  auf schreiben  und  Romane  und  Nove  .len 
draus  machen  vrärde ,könnte  ich  Bände  füllen. 

Von  Brnst  3.  hatte  icl^ine  PCarte  aus  Bayr is ch-B isens te in,Er  scheint 
über  Pfingsten  dort  gev/esen  zu  scAn  mit  Hollerbusch  und  zwei  Damen, deren 
Hamen«  ich  nicht  entziffern  konnte, Sonst  höre  ich  nichts  von  Hürth. 

Bitte  schreib  mir  doch  wann  Dora  L.  heiratet. 

r 

Ich  lebe  wiàwwie  in  einem  Kloster, Habe  jetzt  Herfe^n  bis  nächsten  Mon- 
tag, Jeden  früh  gehe  ich  auf  die  Universitätsbibliothek  lun  zu  arbeiten, 
nachmittags  laufe  ich  hier  aussen  im  Schwirmianzug  herum, abends  um  10 
Uhr  spätestens  gehe  ich  ins  •^ett, Meinen  -Herven  tut  das  entschieden  sehr 

egut. 

Leb  \vohl  lieber  kleiner  Micky, ^erze ij^üdie  vielen  H(-hler,es  macht  wohl 


die  Hitze, 


Alles  alles  Liebe  und  einen  innigen  Kuss  von  Deinem 


Du  könntest  eigentlich  auch  ein  bisschen  mehr  schreiben!!! 
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! LiqUe.2:.iltickyrîîui.s,, 

I ; • • ׳ .*  ^ *■ 


Nicht  aus  Angst  zu  lieh  zu  schreihen-.wle  gev^isse  andere  Leute-son- 
Vk^eil  ich  schon  sowiesa  an  der  .Maschine  ׳ sitze , schreibe  ich  Dir  he 

te  so. 

Vrv  Wichtigstes  Ereignis  des  Tages :Ah  In  Hinsicht  unseres  sommerlichen 

^ Ausflüge  (Dechsendorf ,Tefeernsee, Schl iersee  und  ’.vas  v;ir  sonst  noch  all 

les  vorhahen-oder  wenigstens  ich)  habe  ich  mir  einen  neuen  --  Schwimm 
®I  anzug  geleistete. Gelb!  Drei  Schattierungen, Ze ichnung  siehe  bebenstehe 

^ Alles, damit  ich  Dir  gefalle.(Habe  ich  es  noch  nötig?Oder  bis  dahin 

j vielleicht  wieder?) 

Heute  mittag  un  1 Uhr  traf  ich  am  Kurfürstendamm  die  ״Klassefrau". 
r Jemand  sagt  auf  einmal"guten  Frl.B."  zu  mir, Berlin  ist  eben  doch  ein 
Dorf, Ich  wollte  sie  übrigens  die  ganzen  Tage  sdi  on  ma.l  anrufem  und 

, ,  דיסו׳ד׳רז׳יד ס  Hoc!  ר 3 ) ג>-זזו ו r>Vl 


, sie  mit  ihren  Kindern  in  den  Garten  heraus  e inladen, das  werde  ich 


^ ׳ 


nun  wirklich  tun. 


CA  . ■ / Sonst  habe  ich  heute  garnichts  getan.vYar  nicht  einmal  im  Kolleg, denn 

' Nreita.g  morgend  habe  ich  nur  eine  Atunde,die  schv/aze  ich  fast  immer, 

^ wirklich  schade  ist, wegen  der  einen  Stunde  den  ganzen  Vor- 

*ז  ^ j 

! ( ' mit  ׳ag  in  die  Stadt  zu  fahren  und  na,  hmittag  habe  ich  Kolleg  von 

i ^ J^^/f  ^ 3-7, aber  de־׳־’  Prof,  war  heute  nicht  da, was  ich  als  erfreulichen  Anlass 

X . nahm, nachdem  ich  mit  meiner  Mutter  morgens  in  der  Stadt  Y.Ttr,raich  nach 

ôU^è/  . . . י + 

' , Tisch  ins  Bett  zu  legen  und  zu  schlafen  bis  um  5 Uhr, was  mir  sicht- 

J ^ lieh  gut  getan  hat ,^eberha,upt  bra-uche  ich  in  letzter  Zeit  wa,hns1nnig 
//^  viel  Schlaf,  ich  v.^eiss  nicht  ,entweder  wachse  ich  noch, der  was  sonst  10 
ist,I  h lebe  ja  auch  sehr  solid, gehe  fast  jeי■׳en  Aba.nd  bald  ins  Bett, 

y . . ..  . n • •u י: ד• 

y;pc3  e,01  Ite  ich  auch  tun, da  Du  Ja  nicht  da  bist  ,Mutz  ile  in,  liebes  E3n  - 

־ , 
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Vie  ion  der  Sehnsucht, 


Du, deine  Lippen  streichen  mir  lind 
Ueher  Stirne ,Ws.nge  und  Mund 
Mein  Haupt  fällt  zurück, deine  Schulter 
Wird  ihm  zum  wonnigen  Pfühl 
Und  du  und  ich  sind  eins. 

Ich  reck*  mich  zu  dir  auf  den  Zehen  empdr, 
Meine  Hüften  werden  ganz  schmal 
Und  deine  liehen  Hände 
Umspannen  mit  zärtlichem  Druck 
Mich, mich, de  in  Du, 

Mwine  Arme  umzieh’ n d^nen  Haid, 

Ich  fühÜA  den  Schlag  deines  Herzens 
Und  a,uf  deiner  braunen  Stirn 
Liegt  eine  blutrote  Vehne, 

Ja, du  liebst  mich. 


Ich  bin  allein 
Und  endlos  weit 
Dehnt  sich  das  Labd 
Zwischen  uns. 

Jetzt  fass  ich  dich-- 
Du  bist  nicht  da, 
Jetzt  seh  ich  dich-- 
Du  bist  nicht  da. 

Fei/in,  f ern. 

So  Weit  so  weit 
Liegt  meine  rettende 
Seligkeit, 

Aus^al  ten,  aushalt  en  l 


Berlin, 1,6, 31, 
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Liebes  Mickylédn, 
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Vielen  Bank  für  Beinen  gestrigen  Kartengruss.Seit  Hilde  da  ist, 
habe  ich  ein  solches  Burche inander, dass  ich  nicht  zjial  mehr  daiM 
komme  Bir  regelmässig  zu  schreiben.Nicht  böse  sein! Gestern  also 
stieg  das  besagte  Gartenfest.Mittag  rief* mich  Lothat  an«£r  kam  dann 

^ i ־ ' ־ » i . . i • 1 * י * /.  A L*  . . 4 , 

auch  abends  heraus.Sagte  unter  anderem, dass  er  Bich  seit  Celerina 
nicht  mehr  gesprochen  habe ,weil  Bu  mit  ihm  beleidigt  gewesen  seist, 
leh  «stellte  mich  dumm, sagte ;Warum? ,worauf  er  antwortete, weil  er 
gesagt  habe  das  Essen  sei  schlecht. Ich;Warum  erzählst  Bu  auch  solch»־' 
Sachen? "Er ;"Es  war  aber  wirklich  so, im  übrigen  sind  wir  ja  nun  auch 
schon  wieder  einigermassen  gut". Bas  war  die  ganze  Bebatte,ich  fand 
es  wäre  nur  deplaziert  gewesen, wenn  ich  mich  irgendwie  eingeqjischt 
hätte, denn  dass  sich  die  Sache  eigentlich  anders  berhält, wusste  ich 
ja  von  Bir. 

Im  übrigen  v)ar  es  nach  dem  Ausspruch  aller  Beteiligten  ein  gelange- 
nes  Fest.Bie  Klassefrau, sowie  Br.Blumenthal  und  seine  Frau, die 
auch  da  waren  lassen  Bich  grüssen.Sie  haben  natürlich  sehr  gelacht, 
wie  sie  Lothar  so  plötzlich  gesehen  haben, es  war  nicht  weniger  er- 
staunt. Im  Ganzen  waren  es  32  Leute! Ich  glaube  es  war  wirklich  sehr 
nett, wie  hatten  wundervolles  Wetter, waren  bis  halb  2 Uhr  im  Garten. 
Hilde  gefällt  es  scheinbar  grossartig  hier», ichsehe  schon  wie  sie 
ewig  bldibt.(Bu  wirst  mich  sehr  ungastlich  finden, dass  ich  das  sage^ 
aber  dieser  Besuch  ist  halt  ziemlich  anstrengend  für  mich, ohne  dass 
ich  eigentlich  etwas  davob  habe.Benn  die  Binge, die  mir  wirklich  am 
Herzen  liegen-wobei  es  sich  übrigens  nicht  immer  um  Bich  handelt!- 
mit  Hilde  zu  besprechen  ist  natürlich  unmöglich  und  nur  Ratschen?) 
In  meiner  Familie  kracht  es  wieder  mal. Ich  bemühe  mich  mit  aller 
Biplomatie  deren  ich  fähig  bin,^eder  alles  einzurenken. Aber  ^^so 
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bedauerlich  diese  Tatsache  auch  ist, man  kann  sie  nicht  übersehen; 
meine  Eltern  leben  sich  immer  weiter  auseinander, und  ich  muss  das 

t ,.it 

mitansehen  und  aljin  doch  nichts  machen.Micky lien, ich  kann  Dir  ja 
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garnicht  sagen, wie  entsetzlich  ich  mich  auf  die  Tage  in  Fürth  freu« 
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wenn  ich  mal  wieder  garnicht s defciken  muss  und  nur  bei  Dir  sein 
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darf, ganz  still, 
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Ein  Märchen  für  grosse  Kinder, 


Es  war  einmal  ein  kleiner  Kuss, der  schlief  mit  vielen, vielen  seiner 
Brüder  auf  den  Lippen  eines  jimgen  Menschenk indes, eines  kleinen  Mäd- 
Chens, Seit  dem  Tage, da  das  kleine  Menschlein  das  Lèulit  der  Welt  zuerst 
erblickt  hatte, schliefen  sie  da, die  vielen, vielen  kleinen  Küsse, schlie״ 
fen  und  träumten,Manchmal  war  ein  leises  Beben  durch  sie  hingegangen, 
dann  war  der  eine  oder  andere  auf gev«racht ,hatte  sich  verschlafen  die 
Augen  gerieben  und  halb  träumend  gesehen, wie  irgend  einer  von  den  viel 
len  Brüderchen  ganz  sachte, kaum  merklich, von  ihnen  weggeglitten  war. 
Meistens  stand  da  eine  alte  Dame, oder  ein  alter  Herr  vor  dem  kleinen 
Menschenkind  und  bewunderte  es, nahm  es  auf  die  Arme  und  spielte  mit  4 
ihm, Und  dann  brachten  sie  auf  einmal  ihren  grauen  Kopf  ganz  nahe  an 
den  jungen  blonden  und  ganz  leise, schlaf trunken, seiner  selbst  kaum  be- 
wusst, glitt  einer  von  den  kleinen  Küssen  zu  dem  alten, grauhaarigen  Kopt 
hinüber, Dann  aber  schliefen  sie  alle  wieder  ein  und  träumten  von  Din-  ^ 
gen, die  sie  nicht  kannten, die  ihnen  aber  sehr  schön  erschienen. 

Der  kleine  Kuss, dessen  Geschichte  hier  auf ge schrieben  ist, war  immer 
ein  bisschen  ärgerlich  gewesen, wenn  er  so  geweckt  v/urde,denn  er  schlie/ 
und  träumte  gern  und  was  er  da  sah, wenn  erfauf wachte  ,das  interessierte  ׳ 
ihn  wenig, So  ging  es  viele  Jahre  bis  aud  dem  kleinen  Mädchen  ein  gros- 
ses  Mädchen  geworden  war. 

Aber  eines  Tages, da  wurde  es  anders,Es  war  an  einem  Frühlingstag, Der 
kleine  Kuss  erwachte  ,aber  es  war  ein  anderes  Erwachen  äls  sonst, Wie  ei״v 
heftiger  Schlag  war  es  durch  ihn  gegangen  und  als  er  erkennend  um  sich 
blickte, da  sah  er  etwas, was  er  bisher  noch  nie  gesehen  hatte; 

Einer  seiner  Brüder  stand  auf  dem  Lippenrand  des  jungen  Mädchens  und 
blickte  sehnsüchtig  hinüber  zu  den  Lippen  eines  Jünglings, der  vor  ihm 
stand. Und  da  drüben  sah  der  kleine  Kuss  etwas  ganz  wundervolles, etwas 
so  schönes, wie  er  es  bisher  nur  im  Traume  erblickt  hatte.Ein  Küsslein, 
ganz  wie  er  gebildet, und  doch  anders, ein  Schvæsterchen,v/ie  ihm  später 
einer  seiner  Brüder  sagte, stand  dort  drüben  und  blickte  ebenso  sehn- 
süchtig  herüber  zu  dem  Bruder, auf  den  Mädchenlippen, Und  dann  kam  das 
Wunderbare, Die  beiden  kamen  sich  näher  und  näher  und  plötzlich  waren 
sie  sich  ganz  nahe  und  umarmten  sich  und  waren  glücklich  , sehr  glück- 
lieh, Davon  war  der  kleine  Kuss  ganz  überzeugt, denn  auch  durch  ihn  sei- 
ber  strömte  ein  niegekanntes  Glücksgefühl  und  das  konnte  nur  herrüh- 
ren  von  dem  Glück  dieser  beiden, denn  die  Küsse  sind  ein  sehr  feinfüh- 
liges  Volk, die  bei  den  kleinsten  Erregungen  ihrer  Brüder  mitschwingen 
und  mitempf inden. 

Seit  dem  Tage  hatte  sich  eine  grosse  Wandlung  vollzogen  in  dem  Le- 
ben  des  kleinen  Kusses.Es  war  niemals  mehr  müde, schlief  kaum  mehr  und 
beobachtete  mit  wachen  Augen  alles  was  um  ihn  her  verging, Jeden  Tag 
fast  wurde  die  Zahl  seiner  Brüder  kleiner, aber  bei  der  unendlichen 
Menge  bemerkte  man  das  nicht, Der  kleine  Kuss  hatte  sich  daran  gewöhnt 
seine  Brüder  entschwinden  zu  sehen, Nicht  bei  allen  war  es  so  gewesen 
wie  bei  jenem  ersten, nicht  alle  hatten  sich  mit  einem  Schesterchen  ver— 
eint, Viele  waren  bloss  so  hinübergeflattert  zu  den  Haaren, den  Augen, 
den  Wjmgen  d^s  dieses  ungen  Mannes, auf  dessen  Lippen  der  kleine  Kuss 
zum  ersten  Mal  ein  Schwesterchen  erblickt  hatte,Er  hatte  sich  nun 
auch  schon  daran  gewöhnt, dass  er  jedesmal.v/enn  der  junge  Mann  kam, ein 
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paar  seiner  Brüder  verlor  und  eigentlich  war  ec  schon  ein  ganz  klein 
hisschen  ungeduldig, dass  er  selber  noch  nicht  an  die  Reihe  gekommen 
war, denn- -erlvrar  auch  ein  wehig  neugierig  und  hätte  doch  zu  gern  ge- 
wusstjwas  eigentlich  nachher, wenn  er  nicht  mehr  wohlgeborgenauf  den 
Lippen  des  jungen  Mädchens  sitzen  würde, v/as  eigentlich  nsJaher  aus  ihm 
werden  würde. 

Es  v/ar  an  einem  wunderschönen  Herbsttag, als  die  grosse  Stunde  für 
den  kleinen  Kuss  anbrach.Er  hatte  sich  diesen  Augenblick  do  ogt  vor- 
ge  stellt ,darübe r nachgedacht  und  überlegt  wie  er  sich  wohl  verhalten 
solle, aber  als  der  grosse  Augenblick  nun  v/irklich  kam, da  traf  es  ihn 
doch  ganz  unerwartet, und  alles  kam  ganz  anders  und  eigentlich  noch 
viel  schöner  als  er  es  sich  erwartet  hatte. 

Es  v/ar  am  Spätnachmittag, die  Dämmerung  begann  schon  ihre  Schitten  zu 
v/erfen.Der  kleine  Kuss  blickte  verträumt  auf  einen  schönen  roten  Samt- 
sessel,der  dem  gegenüber stand  auf  dem  das  junge  Mädchen  sass, Dieser 
Sessel  erinnerte  ihnhn  etwas  und  plötzlich  sah  er, dass  dieser  rote  Sam^ 
die  gleiche  Earbe  hatte  wie  die  Lippen  des  jungen  Mannes, den  er  so  oft 
auf  diesem  Sessel  hatte  sitzen  sehen, End  der  kiel  ne  Kuss  schloss  die 
Augen  und  begann  zu  träumen  von  roten  Lippen  und  roten  Sesseln 

Da  erfasste  ihn  plötzlich  jenes  Gefühl  genau  so  wie  damals, als  er 
aus  dem  langen  Schlaf  erwachte, aber  viel, viel  stärker  spürte  er  es 
diesmal, bis  in  das  Innerste  aeines  Vifesens  durchdrang  es  ihn, Voller 
Erwartung  öffnete  er  die  Augen, Da  sah  er  sich  gegenüber ,ganz  nahe, das 
Antlitz  der  jungen  Mannes  und  auf  seinen  samtroten  Lippen  stand  ein 
Schwesterchen, wunderschön, so  schön, wie  er  es  noch  nie  gesehen  hatte- 
so  dünkte  es  ihn  wenigstens, Und  eine  grosse  Sehnsucht  nach  dem  Schwe- 
sterchen  ergriff  den  kleinen  Kuss, aber  gleichzeitig  packte  ihn  eine 
unerklärliche  Scheu, eine  Angst  fast, vor  dem  neuen  Ungevrohnten,Das 
Antlitz  des  jungen  Mannes  kam  näher  und  näher, Da  hatte  der  kleine  Kuss 
eine  Idee, Ohne  sich  weiter  zu  besinnen  nahm  er  sich  einen  Anlauf  und 
sprang  mit  einem  grossen  Satz  auf  die  Nasenspitze  des  jungen  Mannes, 

Der  war  ein  wenig  verdutzt ,denn  dort  hatte  er  ihn  nicht  erwartet. 

Aber  der  kleine  Kuss  hatte  sich  schon  wieder  ge  sammelt, Als  er  das 
vmnder schöne  Schwesterchen  so  ganz  nahe  unter  sich  erblickte, da  war 
plötzlich  alle  Angst  verschwunden  und  nur  die  grosse  Sehnsucht  blieb 
noch  ührig,Ganz  sachte  liess  ich  der  kld  ne  Kuss  hinuntergleiten, Im- 
mer  näher  und  näher  kam  er  der  kleinen  Schv/ester  und  plötzlich  war  er 
ihr  ganz  hahe,Da  streckte  er  die  Arme  aus  und  drückte  sie  an  sich  und 
war  glücklich, gant  glücklich  und  dachte  nicht  mehr  und  sah  nicht  mehr 
und  fühlte  nur  noch  sein  Glück, Und  als  sich  die  beiden  nach  einer  lan- 
gen  Umarmung  endlich  von  åinander  lösten, da  fühlten  sie  sich  auf  einmal 
ganz  leicht  und  beschwingt  und  plötzlich  stiegen  sie  auf  von  den  Lip-  i 
pen  der  beiden  Menschen, ganz  sacht, kaum  merklich  und  begannen  zu  schwe 
ben, Immer  höher  und  höher  flogen  sie, bis  zum  Himmel, An  der  Pforte 
stand  der  liebe  Gott  und  lächelte  und  legte  ihnen  gant  linde  die  Hand 
auf  die  Stirn. Da  ergriff  die  beiden  Küsschen  eine  wunderbare  Müdig- 
keit  und  sie  fielen  auf  eine  vorüberfliegende  Wolke  und  schliefen  ein. 
Und  dort  schlafen  sie  bis  wieder  einmal  zwei  Kinder  geboren  werden, 
die  füreinander  bestimmt  sind, Dann  wird  der  kleine  Kuss  v^ieder  auf  die 
Lippen  eines  kleinen  Mädchens  fallen  und  sein  Schwesterchen  auf  die 
eines  kleinen  Jungai  und  sie  v;erden  wieder  einschlafen  und  wieder  die 
Stunde  ihres  Glückes  erwarten, Und  solange  Menschenkinder  auf  Erden  in 
Liebe  zueinander  streben  wird  der  kleine  Kuss  seine  kleine  Schwees  ter 
suchen  und  finden, suchen  und  finden, in  Ewigkeit, 

So  endet  das  Märchen  vom  kleinen  Kuss, der  sein  Schwesterchen  fand. 
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ROTTACH  AM  TEGERNSEE 


ÄL-coc 
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Rottach,25,8.31, 


Lietes  Mickylein, 

Eben  ■bekoïïiine  ich  Deinen  lieben  Brief, der  sich  mit  dem  meini0en,der 
die  Vorschläge  über  ein  Zusammentreffen  in  Kochel  enthält ,kreuzt, Wir 
haben  also  wieder  mal  die  gleiche  gute  Idee  gehabt, was  diesmal  aller- 
dings  nahe  lag, Die  Verbindung  ab  Fbg  9.42  konnte  ich  igi  Fahrplan 
nicht  entdecken, aber  jedenfalls  finde  ich  sie  sehr  gut, Die  Verbindung 
Kchn-Kochel  mit  Ankunft  in  Kochel  um  1^35  habe  ich  Dir  ja  auch  vor- 
feeschlagen  es  àét  sicher  die  günstigste, Den  Anschluss  nach  Walchensee 
um  16,10  allerdings  vrerden  wir  nicht  nehmen  können, da  ich  erst  um  17,^7־ 
in  Kochel  sein  kann, Jedoch  fährt  das  Postauto, mit  dem  ich  komme  weiter 
nach  Walchensee  (es  ist  das  Auto  :Berchtesgaden», -Lindau^bezw.  Berch- 
tesgaden-Garmisch),Du  könntest  also  dann  gleich  in  dieses  Auto  einsteù- 
gen, wenn  wir  weiter  nach  Walchensee  fahren  v/’ollen  und  nicht  vielle ich^i— 
in  K0<h61  oder  sonst  wo  bleiben  wollen, das  kannst  Du  Dir  noch  überle- 
gen.Mit  diesem  Auto  wären  wir  dann  um  17,45  in  Walchensee , dann  gilbet 
y.uch  noch  ein  späteres, das  um  18,35  von  Kochel  abgeht  und  um  19,20  üin 

W,  ist. 

Was  Du  Bab,  sagen  kannst, da  kann  ich  Dir  wirklich  keinen  Rat  ge- 
ben,aber  es  ־wird  Dir  schon  irgend  etwas  einf allen,^*tinetwegen  sage 

il1n,dass  Du  nach  Berlin  fahren  miisst. 

Von  Blanche  hatte  ich  gestern  auf  meine  Anfrage  einen  sehr  netten 
Brief .Vorläufig  werde  ich  nicht  hinfahren  können, da  sie  das»  ganze 
Haus  voller  Leute  zu  h8>ben  scheinen  und  ausserdem  viel^u  tun 

haben, Ich  bleibe  also  vorläufig  hier, was  ja  auch  ein  recht  angeneh- 
mer  Aufenthalt  ist, Leider  regnet  es  fast  unaufhörlich.Ge stern  sind 
Steinhardts  und  Bernstiels  abgereist.sodass  es  wieder  ein  bisel  ruhi- 


ger  geworden  ist#Dr*Leo  Bendit,mit  dem  ich  schon  zweimal  morgens 
Motorboot  gefahren  bin^fährt  wahr sehe inlich  heute  euch  fort.Das  ist 
wegen  des  Motorhootfahrens  sehr  schafleïft,denn  das  Wellenreiten  hat  mir 
einen  Riesenspaas  gemacht.Es  sind  aber  trotzdem  immer  noch  riesig  vie  — 
le  Bekannte  hier, Da  ich  aber  in  der  vorigen  che  keinen  einzigen  Ate^^ 
ztX  Hause  gewesen  bin, muss  ich  mich  jetzt  einv/hissel  meinen  GastgeberA, 
\7idmen,d,h,  Bridge  spielen  und  im  Hinblick  auf  die  bevorstehenden  sch״'— 
nen  Ts-ge, nehme  ich  ja  auch  gerne  jedes  "Opfer”  auf  mich. 

Liebes  kleines  Mutzllein,noch  4 Tage  !Mitte  der  '"׳oche  übrigens  komnieK. 


Tante  Carola  und  Onkel  Julius  nach  hierILisel  habe/in  meine  Reisepla- 
ne  eingeweiht  und  da  ich  auch  Löfflers  eine  gemeinsame  Karte  mit  Mia 
««kaikehöH  schicken  werde, glaube  ich  auf  der  ganzen  Linie  gedeckt  zu 
sein, 

O 

Liebes  Schlampsilein,wenn  ich  also  nichts  mehr  hàre,bist  Du  mm 
17,10  aijj  Samstag  am  Postauto  am  Bhf,  Kochel, Bis  dahin  auf  ein  frohes 
Wiederejhen  und  einen  ganz  kleinen  Vorschues-Kusfc ! 


LANDHAUS  ANNERL 
ROTTACH^T^Eg^SEE 


Lieber  Alfred, 

Bitte  sage  niemanäda, dass  Du  nach  dem  Walchensee 
oder  in  diese  Gegend  fährst, denn  hier  wissen  natürli( 
die  Leute, dass  ich  nach  dort  fahre, und  es  könnte  docl 
einer  auf  die  glorrecihe  Idee  kommen, dass  wir  da  zues 
sammen  sind!  ־ 
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Rottach  a. Tegernsee, 
Landhaus  "Annerl". 


14.8.31. 

( 

Liehe  kleine  Mickymaus, 

Då  ha,st  mir  gestern  einen  so  liehen  Brief  geschrieben,  ich 
danke  Dir  dafür, Ich  wusste  ganz  genau, dass  Du  ganz  die  gleicfe^ 
Gedanken  haben  würdest  wie  ich  ,auch  wenn  Du  es  mir  garnicht 
geschrieben  hätteet.Das  ist  ein  so  wunderbares  Gefühl  und  ich 
glaube‘  nicht  dass  es  sehr  viele  Menschen  gibt  ,die  so  etwas 
erleben  dürfen, dafür  müssen  wir  unserem  Schicksal  schon  eàn 
bis sei  dankbar  sein  und  manches  andere  mit  in  K^uf  nehmen. 

Ich  habe  gestern  mit  Alfred  Loewi, Grete  ■Ottenstein, *״■Grete  Dis- 
pecker, Lore  Marx-Sternweiler(  Tochter  von  Frau  Marx  in  Freibg)«t 
Otto  Krackenbgerger  eine  herrlische  Autotour  geacht,dio  «ur 
11  a dur  011  ,die  nur  dadurch  für  eine  kurze  Zeit  gestört  wurde, 
dass  wir  mit  dam  einen  Auto, in  dem  der  Chauffeur ,Alf red, Grete 
und  ich  sas sen, beinahe  verunglückt  wären. Als  wir  bei  Kochl 
den  Berg  herunterfuhren^noch  nicht  am  Kesselberg, kamaft.  wir  mns 
Rutschen.Vor  uns  fuhr  der  andere  7/agen  und  vor  diesem  ein  Frem 
der. Da  in  der  Kurve  uns  ^ötzlich  einer  entgegen  kam, bremste  d 
dfer  erste  Y/agen  sehr  stark, Otto  K,  musste  auch  stark  bremsen, 
unsere  Bremsen  versagten  und  wir  rannte  mit  voller  Wucht  gerad 
hinter  dem  Dispeckerschen  Auto  an  einen  der  Steine, die  an  der 
fiechten  Strassenseite  standen. Wäre  dieser  Stein  nicht  da  gewe- 
sen  wären  v/ir  unfehlbar  die  ca  . 3m  hohe  Böschung  hinunter- 
gestürzt  und  dann  wahrscheinlich  nicht  mehr  ganz  so  intakt  wie 
Jetzt, Am  V7agen  v;ar  nur  die  Stossstange  eingedrückt  ,der  Shausse 
stein  ziemlich” entwurzelt" .Leider  hat  sich  Alfred  ein  wenig 
weh  getan, der  sich  die  Prothese  ins  Bein  gestossen  hat  und 
nun  ein  Bluterguss  hat, Aber  wir  sind  wirklich  noch  recht  glimjj 
lieh  weggekommen.Es  hätte  auch  anders  kommen  können. 

Im  übrigen  war  aber  die  Tour  sehr  schön.Wir  fuhren  über  Tölz 
nach  Garmisch, von  dort  zum  Eibsee.Dann  weiter  über  Seefeld 


nach  !״“truck, S0hwaz,Ku«iteln.La״dl,Bayeriach2ell.Schllersee 

Tegernsee  zurück. Ich  kannte  aie  ganze  ״trecke  schon, Bin  sie 
aber  noch  nie  so  durchgehend  gefahren.Es  war  wirklich  sehr  s«J^ 
schön  und  wir  haben  in  dem  einen  Tag  eborm  viel  gesehn. 

In  Urfeld  waren  wir  auch, das  ist  nur  ein  einziges  Hotel, ausser 
dem  direkt  am  Ausgang  des  Kesselbergstrasse, deshalb  m.E.  nicht 
geeignet, etwas  anderes  wäre  schon  Kochel, wo  meistens  keine 
Bekannten  hinkommen  und  das  Ja  auch  sehr  hübhsch  liegt  und  man 

kann  ja  im  Kochelsee  auch  sehr  hübsch  baden.Aber  vielleicht 
fällt  mir  noch  was  besseres  ein* 

Leider  1st  das  Wetter  auch  hier  recht  massig, ich  bin  noch  kdn 

einziges  Mal  zum  Schwimmen  gekommen  denn  be־i  dieser  Kälte  will 
ich  hier  nicht  anfangen« 

loh  Sitze  im  Garten, es  fängt  furchtbar  an  zu  winden, deshalb 
Schluss  für  jetzt. 

Alles  Liebe  und  einen  recht  recht  lieben  Kuss  meinem 
lieben  einzigen  Butzimutz  vdn  seinem 
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Montag  nachmittag. 


G.s.D.  bin  ich  jetzt  allein  zu  Hause.Heute  Abend  ist  die  ganze 
heilige  Famiàie  ziJim  Essen  da, das  kann  ja  nett  werden, zudem  mein 
Vater  heute, wie  es  scheint, auch  im  Geschäft  noch  allerlei  Unan- 
nehmlichkeiten  hatte.Wenn  ich  mich  da  nicht  mit  meiner  ganzen  Kalt- 
blütigkeit  wappne ,dann. . .Es  ist  nämlich  wieder  mal  so  eine  Bomben- 
platz-Stimmung.Na, in  einer  Woche  bin  ich  draussen. 

Ich  war  heute  morgen  bei  Petersen  und  habe  ihm  eine  Arbeit  über 
Hemn  Georg  Leonhard  Auernheimer  in  Nürnberg, weiland  'iastwirt 
zum  Goldenen  Reichsadler,vorge3chlagen*Das  ist  nämlich  der  Grün'׳'der 
der  ersten  stehenden  Nürnberger  Theaters  und  auch  der  mittelbare 
Anreger  des  Baues  des  neuen  Schauspielhauses  (Altes  Stadttheater). 
Ich  habe  nun  schon  ein  wenig  in  den  Akten  herumgestöbert, soweit 
sie  mir  hier  aus  2.Hand  zugämglich  sind  unfl  diese  ganze  Affaire 
ist  sehr  amüsant, Z.B,  bittet  Herr  A,  seine  wertes  pulblico  nicht 
kleine  Kinder, die  man  noch  auf  dem  Arm  tragen  oder  am  Gängelband 
führen  muss  oder  auch  Hunde  mit  ins  Theater  zu  bringen, denn” Thal ie^ 
Tempel  sei  eine  Bildungsstätte  für  Menschen  und  néèth  für  Hunde”, 
Und  in  diesem  Stil  geht  es  weiter, Ausserdem  habe  ich  den  Eindruck, d| 
dass  dieser  Herr  Auernheimer  ein  nicht  untüchtiger  Geschäf ts1״ann 
geben  sein  muss, kurz  ich  finde  es  segir  interessant  diesem  Mann  ein-, 
mal  ein  bisschen  nachzuforschen, Petersen  war  äehr  damit  einver- 
standen  und  so  werde  ich  auf  jeden  Pall  eine  durchaus  plausible 
Erklärung  eines  ca  6wöchentlichen  Aufenthaltes  in  Nürnberg  haben, 
ga  und  was  sagt  mein  Mutzi  dazu? 

Liebes  kleines  Kasperle *an  den  Kasper  habe  ich  heute  Mittag 
eine  sehr  schöne  grosse  Packung  schicken  las sen, Auf trag  ist  also 
ausgeführt. 

Schnell  will  ich  den  Brief  noch  zum  Kasten  tragen, Ich  freu  mich 
auf  ein  baldiges  Wiedersehen, 

Adio  lieber  kleiner  Mutzi, genannt  Dummi, 


Einen  Kuss  vom 


►ר 


20.7.31. 

Liebling, 

- Nur  schnell  ein  paar  Zeilen.Und  ob  ich  mich  freue !Ein  ganz  an- 
deres  Gesicht  habe  ich  bekommen  (allerdings  auch  weil  ich  seit 
heute  eine  andere  Haarfrisur  habe, aber  nun  habe  ich  wieder  meine 
grössten  Geheimnisse  ־verraten!). 

Also  am  Donnerstag  schon, Mickyldenfnatürlich  können  wir  עonners- 

tag  Abend  "schon״  zusammen  sein.Leider  ist  wahrscheinlich  gerade 

Bonnerstag  Aber{/ im  6 Uhr  eine  Scenenabend  der  Regiearbeitsgemein- 

Schaft, zu  dem  ich  wahrscheinlich  gezwungen  bin  hinzugehen, sodas s 

ich  Dich  vielleicht  nicht  werde  an  der  Bahn  abholen  können« Aber 

ich  will  versuchen  davon  loszukommen.Auf  jeden  Pall  schlage  ich 

Dir  folgendes  vor:falls  Du  Dich  nicht  vorher  entscheiden  willst, 

in  welches  Hotel  Du  gehen  willst  und  mir  das  noch  vor  Deiner  An- 

kunft  mitteilen  kannst( ich  müsste  den  Brief  aber  bis  spätestens 

Donnerstag  Mittag  mit  der  12  Uhr-Post  haben  und  das  wird  schwer 

gehen ), telef onierst  Du  von  dem  Hotel  aus, in  das  Du  gegangen  bist^ 

an  uns  nach  Hause .Albrecht  2250. und  sagst  meinen  Leuten  wo  Du  um 

halb  Aekt  8 Uhr  zu  erreichen  bist, ich  schlage  vor  Hotelhalle  Beines 

Hotels. Ich  werde  dann  sofort  nach  der  Probe  zu  Hause  anrufen  und 

dorthin  fahren, denn  ich  bin  nicht  telefonisch  erreichbar.Was  die 

Hotelfrage  Äftbelangt,so  schlage  ich  Dir  vor  in  irgend  einejaf'der  Ho- 

tels  nahe  dem  Potsdamer  Bahnhof  zu  gehen, also  Pürstenhof ,Excelsior/ 

die  ja  jetzt  auch  alle  lange  nicht  mehr  so  teuer  wie  früher  sind 

für  Dich  ist  es  doch  das  bequemste ,für  mich  ist  es  kein  Unter— 

schied. (Palls  Du  grosse  Dinge  vorhast  in  Berlin  mache  ich  Dich  darau 

aufmerksam, dass  im  Pürstenhof  z.B.  Dam^sbesuch  auf  dem  Zimmer  nicht 
gestattet  18t!  ) f 


Alsoi  ich  wiederhole :Du  rufst  bei  mir  za  Hause  nach  Ankunft  an  und 
bestellst  mich  auf  diesem  indirekten  Weg  irgendwohin, zwischen  halb 
8 und  acht  werde  ich  sicher  dort  sein  können, auch  ist  die  Univer- 
sität  ja  nur  10  Minuten  vom  Potsdamer  Platz  entfernt  ,sodass  ich 
schnell  dort  sein  kann. Dieses  alles  kommt  natürlich  nieki  in  Präge 
Venn  ich  Dich  nicht  am  Zug  abholen  kann  und  wie  gesagt  ich  fürchte, 
dass  das  nicht  gehen  wird. 

Das  ganze  übrige  Programm  mündlich, denn  da  ich  augenblicklich 
vermutlich  viel  mehr  Zeit  haben  werde, als  der  Kasper, so  wirst  Du 
Dich  hier  zunächst  mal,  mit  ihm  ins  Benehmen  setzen, Liebes  Schlam- 
per81e,ich  freue  mich  ganz  rasend  auf  Dich  und  dass  ich  Dich  nun  sch- 
schon  zwei  Wdchen  früher  sehe  als  ich  dachte, Du, 

Da  ich  doch  sicher  annehme, dass  Du  über  Sonntag  hier  bleiben  wirst 
bitte  ich  Dich  ja  den  Schwimmanzug  nicht  zu  vergessen,Das  ist  doch 
kein  grosses  Paket( Badetuch  ect,  kannst  Du  alles  von  uns  haben)  und 
wenn  das  Wetter  schön  ist, könnte  ich  Dir  dann  ein  bissei  was  von  der 
teilweise  wirklich  schönen  bוIlgegend  Berlins  zéégen. 

Liebes  Mutz ile in, ich  muss  Schluss  machen, hin  ^inge laden, wir  haben 
auch  selbst  Gäste  und  da  muss  ich  Pfötchen  geben. 

Alles  alles  Liebe ,wenn  ich  also  nichts  anderes  mehr  höre  Donners- 
tag  Abend, ich  freu  mich  wie  ein  kleines  Kind, oder  nein, doch  anders! 

^inen  kleinen  Kuss, auf  Vorschuss! 
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